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Liebe Leserin, lieber Leser

Sie
halten eine besondere Ausgabein den Händen. Alle Inhalte

dieses Heftes sind den 5- bis 10-Jährigen gewidmet. Das hat
seine Gründe: Die Einführungsphase des Programmes «J+S-

Kids» ist per Ende Jahr abgeschlossen, mehr als zehntausend J+S-

Leitende und über tausend J+S-Expert/-innen Kids sind ausgebildet
und bieten teilweise bereits J+S-Kids-Kurse in Schulen und Vereinen

an. Zudem erscheint demnächst ein zweiteiliges J+S-Lehrmittel,
dessen Inhalte auf die motorische oder sportliche Ausbildung von

5- bis 10-Jährigen zugeschnitten sind.

Das erste Schwerpunkthema stellt den Teil des Lehrmittels «J+S-

Kids -Theoretische Grundlagen» vor und erklärt, was es mit dem

Grundprinzip «Lachen - Lernen - Leisten» auf sich hat und wie die
Kinder zu «Leuchtenden Augen, roten Wangen und heller Begeisterung»

kommen. Worin unterscheidet sich nun dieses neue Lehrmittel

von bisherigen? Im Grunde ist es eine lesergerechte und

praxisbezogene Sammlung des vorhandenen Wissens zu dieser

Altersgruppe. Bisher ging man davon aus.dass das sogenannte
Prägealter ideal ist, um den Kindern ein vielfältiges Bewegungsrepertoire

beizubringen. Eine Tatsache, die von unterschiedlichen Studien

untermauert wird. Nun wurde auch die Wichtigkeit der kindlichen

Psyche in der motorischen Entwicklung erkannt: Eine positive
Grundstimmung (Lachen) im Unterricht und im Training spornt die
Kinder an, neuen Herausforderungen zu begegnen (Lernen) und

neue Fertigkeiten zu experimentieren und perfektionieren (Leisten).

Ganz einfach.

Der zweite Schwerpunkt geht aufdie Praxisarbeit mit Kindern ein.

Lesen Sie ab Seite 24 über die Erfahrungen in Kindergarten und
Schule mit «J+S-Kids - Praktische Beispiele». Vielmehr als einzelne
Techniken sollen den Kindern Bewegungsgrundformen gelehrt werden.

Und das auf eine möglichst polysportive Art und Weise. Egal in

welchem Setting, ob in der Schule oder im Verein: Kinder sollen die

Vielfältigkeit des Sports und der Bewegung in möglichst unterschiedlichen

Umgebungen erfahren dürfen. Die beste Ausgangslage, in

ihnen die Lust auf möglichst lebenslanges Sporttreiben zu wecken.

Auch die beiden Praxisbeilagen widmen sich den Kids. Im zweiten
Teil der Leichtathletik-Trilogie, «Springen Kids», werden Sie in die

Geheimnisse der Teildisziplin Sprung eingeführt. Beispiele, die im
Leichtathletik-Verein ebenso gut anzuwenden sind wie im
Sportunterricht. In der Broschüre «J+S-Kids - Best of» finden Sie eine

Übungssammlung zu den neun Bewegungsgrundformen (siehe
Seite 26). Auch hier gilt: Ein variantenreicher Unterricht oder ein

abwechslungsreiches, polysportiv gestaltetes Training weckt in den
Kindern die Lust an noch mehr Bewegung und am Ausprobieren
verschiedener Sportarten.

Kontakt:francesco.dipotenza@baspo.admin.ch

www.baspo.ch
www.svss.ch



OQO DAS
TTT OLYMPISCHE

MUSEUM

VANCOUVER 2010
Ausstellungen und Animationen
ab 8. Oktober 2009 bis 11. April 2010
Nachhaltige Entwicklung und lebendige Traditionen

Das Olympische Museum
Quai d'Ouchy 1, Lausanne, Schweiz
Täglich von 9 Uhr bis 18 Uhr geöffnet
Vom 1. November bis 31. März jeweils montags geschlossen
Informationen: +41 21 621 65 11

www.olympic.org

Offizieller Partner des Olympischen Museums
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